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Der Gott des helvetischen Ackerbaus

Sr wirbt fûr'è ®etteibemonoeol; unb meint, bann würb' unê befonberê mobl

St tobt beffen 9cu|en unb ©egen Unb wat bod) erft bagegen.

(fë marcu jmei Slltuore

ftm nämlictjen 33üro;
Ser eine fdjuf Formulare,
Scr Slnbre mar tebenSfror).

3tt)et Ii t t u a ï t
Ser ©ine mar geübter,
Unb galt afë 23ürofrat.
Ser Slnbre fcl)ien oerliebter,
Unb toar eê in ber Sat.

©te lagen fid) in ben paaren;
Unb teilten grcub unb 9cot.

©ie tarnen l)odj ju Q'aljren.
Stun finb fic SBeibe tot. tscnft jtcaec
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Der (^0ìì âes nelveiisenen ^àerdâus

Er wirbt für's Getrcidemonopol; und meint, dann würd' uns besonders wohl

Er lobt dessen Nutzen und Segen Und war doch erst dagegen.

Es waren zwei Aktuare

Im nämlichen Büro;
Der eine schuf Formulare,
Der Andre war lebensfroh.

Zwei Aktuare
Der Eine war geübter,
Und galt als Bürokrat.
Der Andre schien verliebter,
Und war es in dcr Tat.

Sie lagcn sich in den Haaren;
Und teilten Frend und Not.
Sie kamen hoch zu Jahren.
Nun sind sie Beide tot. Ernst Kà
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